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Herren Bezirksliga

TSV Sulzdorf : TSV Markelsheim 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Schmidt sichert dem TSV Sulzdorf zwei Punkte

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TSV Sulzdorf am vergangenen
Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Markelsheim. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Helmut Moser. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Schmidt und Hofmann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TSV Markelsheim dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Gramlich / Schmidt beim 11:5, 11:2, 11:
7 von Landwehr / Kimmelmann. Trotz Blitzstart verloren Offenhäußer / Moser ihr Spiel gegen Fischer
/ Thomas letztlich mit 1:3. Die richtige Herangehensweise hatten Hofmann / Laidig hingegen beim 3:
0-Erfolg gegen Tippl / Olkus ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Kai Offenhäußer kam mit der Spielweise von Marco Tippl am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Fischer war für Felix Gramlich letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Jürgen Schmidt gewann dagegen sein Spiel gegen Thomas
Kimmelmann eher ungefährdet mit 3:0. Ein souveräner Sieg. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen
Daniel Landwehr zeigte Jürgen Hofmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein souveräner
Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Helmut Moser beim
11:6, 11:3, 11:6 von Andreas Olkus. Einen Zähler für das Team verpasste Alexander Laidig bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Maximilian Thomas. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Kai Offenhäußer im Match gegen
Steffen Fischer, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Felix Gramlich und
Marco Tippl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Die richtige Taktik hatte Jürgen Schmidt dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Daniel
Landwehr ab dem ersten Ballwechsel. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Jürgen Hofmann war in der Partie gegen Thomas Kimmelmann nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Einen Sieg holte anschließend Helmut Moser bei seinem 3:1 gegen
Maximilian Thomas. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen den
FC Oberrot 1928, während der TSV Markelsheim am 20.11.2021 gegen den TSV Gaildorf antritt.

 Statistik:
 TSV Sulzdorf

Doppel: Gramlich / Schmidt 1:0, Offenhäußer / Moser 0:1, Hofmann / Laidig 1:0 
Einzel: K. Offenhäußer 1:1, F. Gramlich 0:2, J. Schmidt 2:0, J. Hofmann 2:0, H. Moser 2:0, A. Laidig
0:1 

 TSV Markelsheim
Doppel: Fischer / Thomas 1:0, Landwehr / Kimmelmann 0:1, Tippl / Olkus 0:1 
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Einzel: S. Fischer 2:0, M. Tippl 1:1, D. Landwehr 0:2, T. Kimmelmann 0:2, M. Thomas 1:1, A. Olkus
0:1


